
Delegiertenversammlung 2017 

am Freitag, 30. Juni, 10 Uhr in Martigny, Schweiz (CERM) 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Delegiertenzahlen 
(bitte aktuelle Mitgliederzahlen mitbringen) 

2. Grußwort des Präsidenten des Schweizerischen St. Bernhards-Club 
3. Information des Schweizerischen St. Bernhard-Clubs über die WUSB-Schau 2017 
4. Kurzinformation vom Italienischen Klub (CISB) über die WUSB-Schau 2018 

Wahl von 7 Richtern 
(Bitte Richtervorschläge einschicken!!) 

5. Protokoll der Delegiertenversammlung Maia 2016 
6. Berichte des Vorstandes  
a. Jahresbericht des Präsidenten 
b. Bericht des Kassiers, der Kassenprüfer und der Treuhandgesellschaft 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Berichte aus den Mitgliedsländern 
9. Weitere informationen des Vorstandes 
10. Verschiedenes 

 
 
 

1. Begrüßung durch Ruedi Thomann 
Wir können feststellen, dass die Delegiertenversammlung rechtzeitig einberufen wurde und damit 
beschlussfähig ist 
50 Jahre WUSB !!!!! Die Person, die am meisten von der WUSB weiß, ist hier heute – und wir möchten 
gern etwas von ihm hören. 
Wolfgang Ketzler: Ich habe leider nichts vorbereitet, weil mir niemand etwas vorher gesagt hat. Die 
WUSB wurde aber, wie ihr wisst, in 1967 gegründet. Wir waren damals 6 Länder – die gern einen Verein 
haben wollten, wo die Richter  sich treffen konnten – wo wir Erfahrungen austauschen konnten – und 
sich auch die Freundschaft zwischen den Bernhardinerklubs  entwickeln konnten. Das sehen wir heute – 
es ist uns gelungen: In der WUSB sind jetzt 23 Länder und von fast alle Kontinente.  
 

2. Grußwort von Reto Wiederkehr – Präsident der schweizerischen St. Bernhard Club. Es ist eine große 
Arbeit geworden mit dieser WUSB – insbesonders wegen des Jubiläums.  
 

3. Reto ergänzt, dass der Club sehr stolz ist, dass die WUSB in der Schweiz stattfindet in diesem  Jahr.  
Es gibt 270 angemeldete Hunde – und alles findet hier in CERM statt.  
 

4. Kurze Information von Italien. Hier gibt es eine Präsentation mit einer schönen Einführung von Rom. Die 
WUSB 2018 findet statt vom 31. Mai bis 2. Juni im Park del la Borghese. Es liegt sehr zentral mit Hotels 
und allem.  



Annegret fragt wegen der Hitze in dieser Zeit – Wo können wir mit den Hunden übernachten.  
Ist es möglich, das Datum zu ändern – sonst wird es zu warm. Paul Bodewing – er möchte gern nach 
Rom, aber nicht mit Hunden. Könnte die Ausstellung nicht in der Umgebung stattfinden.  
Ruedi sagt, es ist ja eine Entscheidung des organisierenden Klubs. Aber jetzt haben sie auch unsere 
Wünsche gehört. Kari schlägt vor – Wir haben es letztes Jahr akzeptiert, und jetzt können wir nicht nein 
sagen. 
 
Wahl von 7 Richtern: 

Delegiertenversammlung 2017 Richterwahl für 2018 Stimmzahl 2. Abst. 

Club Francais du Saint Bernard (Frankreich) Didier Basset 29  
Österreichischer Klub für St. Bernhardshunde (Österreich) Uschi Eisner 24  
Belgische Sint-Bernardclub (Belgien) Rita Breesch 21  
Club Espanol del Perro de San Bernardo (Spanien) Antonio Alenda 20  
Klub chovatelu svatobernardskych psu (Tschechien) Milan Plundra 19  
Bernhardiner-Club Deutschland e.V.  (Deutschland 2) Max Russ 18  
Saint Bernard Club of Transvaal (Südafrika) Kevin Young 18  
St. Bernhards-Klub e. V. (Deutschland 1) Andreas Fütterer 15 15 

Saint Bernard Club of Ireland (Irland) Ann Long Doyle 15 12 

Saint Bernard Club of America (USA) Paul Bodeving 15 8 

Schweizerischer St. Bernhards-Club (Schweiz) Isabel Thevenon-Whir 13  
EnglishSt. Bernard Club (Großbritannien) Maureen Gwilliam 10  

 

Und als Oberrichter: Giovanni Morsiani 
Als Richter für Italien: Gianlugi Streparola 
 

Die ersatzrichtern wird  
1. Andreas Füttere 
2. Ann Long Doyle 
3. Paul Bodeving 

 

5. Protokoll von Maia. Mit Applaus – OK 
 

6. Wir machen eine kleine Änderung – Reto macht erst den Kassenbericht. 
Genehmigung des Kassenberichts – Mit Applaus.  
Wir sollen heute über den Extrabetrag für den schweizerischen Club sprechen. Wolfgang Ketzler 
erinnert, dass in Portugal entschieden wurde, das es heute besprochen werden sollte. Paul Bodeving 
möchte gern wissen: Brauchen der Club das Geld, es gibt doch so viele Anmeldungen. Kari Augestat 
möchte das auch gern wissen. Reto sagt, wir werden sehen – Wenn der Zuschuss nicht nötig ist, werden 
wir ihn nicht nehmen. Dank mit Applaus.  
Dann erfolgt der Jahresbericht des Präsidenten. Ist beigelegt als Anlage  
Dann gab es eine längere Diskussion über Rasse und Funktionalität. Auch über die Abweichungen von 
Typ bei Langhaar und Stockhaar. Linzer aus Österreich fragt nochmal – ob man zwei Rassen machen 
sollte?? Das gefällt jedoch nicht gut.  
Ketzler hat eine Frage: Wie geht es mit der Überarbeitung der Statuten?? Jean Prim arbeitet noch daran. 
Wir erwarten, dass die Neufassung innerhalb des Jahres an alle Mitgliedsländer verschickt wird und dann 
nächstes Jahr in Italien zur Abstimmung vorliegt.  
 



7. Entlastung der Vorstand – mit Applaus 
 

8. Aus F:  Didier Basset – Christian Tessier ist Ehrenpräsident und DB Präsident. 
Aus DK: Ane Christiansen. Die Dänische Club wurde bei der Schweizerischen Botschaft in DK eingeladen. 
Wir sind drei Tage – jeden Tag – mit zwei Hunde da gewesen. Der Botschafter möchte gern, dass die 
schweizerische Nationalhund an den drei Tagen mit Design auch anwesend war.  
Kevin Young: SA  
USA: Paul Bodeving. Er meint, dass auch der Kanadischen Club zur WUSB eingeladen werden soll.  
Und dann hat Ann De Laet die neue Website präsentiert.  
 

9. Der Vorstand hat sich zweimal seit 2016 getroffen. Wir haben uns bemüht, dass die Treffen in 
Verbindung mit anderen Veranstaltungen stattfanden. Das bedeutet, dass es nicht so viele Reisekosten 
gegeben hat.  Ruedi Thomann weiß, dass es dieses Jahr Probleme mit den Protokollen gegeben hat. Er 
entschuldigt sich, aber er hat persönliche Probleme gehabt. Er verspricht, dass diesmal die Protokolle 
spätestens bis September verschickt werden.  
 

10. Nichts.  
Ruedi Thomann dankt für Ruhe und Ordnung und beendet das Treffen.  
 
Gez. Ane Christiansen 


